SS wa / Demnach wir unlängftdienöhtigeIerfügung 


== gethan / daß die zu groſſem Schaden des publici und commercien, wie auch aller privatorum, fo haͤllf⸗ 


eig einkommende geringhaltige Duͤttchen anbero nicht mehr eingefuͤhret vielweniger unter die Leute ger 
bracht / ſondern gantz verbothen ſeyn ſollen / indeſſen aber mit groſſem Miß fallen vernehmen muͤſſen / 
* WY, daß ſolche Duͤttchen dennoch in Zahlung gegeben und angenommen / auch gar einander auffgedrun⸗ 
e gen werden: Als haben wir in Betrachtung ſolches allgemeinen Schadens und derer hiedurch noth⸗ 
leidenden Commercien, tragenden Ampts wegen / nochmahlen jederman biemit warnen wollen / ſich der Einfuhr und 
Ausgabe ſolcher verbothenen Duͤttchen zu huͤten / und ſolches bey denen in Unſerm juͤngſt publicirten Edicto enthalt enen 
Ctraffen. Was aber die allhie bereits befindliche Duͤttchen anlanget / fo follen zwar die Kaͤyſerliche fo vor Anno 1693. 
geſchlagen find / für dieſe Zeit und biß zu ferneren Verordnung in ihrem bißherigen valore verbleiben / jedoch daß niemand 
ſich unterſtehen folle dieſelbe jemanden mit groſſen Poſten / vielweniger in Zahlung der Wechſel auffzudringen bey Will⸗ 
kuͤhrlicher Straffe. Was aber die Käpferliche de Anno 1693. 1694. 1695. und 1696. desgleichen die Ehur⸗Branden⸗ 
burgiſche in Königsberg gemuͤntzte Düttchen de Anno 1695. und 1696. betrifft / weil dieſelbe ſich in nicht geringer Anzahl all⸗ 
hie befinden; So ordnen wir Krafft dieſes / daß von dato an innerhalb 6. Monaten obgemeldte Kaͤyſerliche Duͤttchen de 
Anno 1693. 1694. 1695. und 1696. nicht hoͤher dann zu 7. Schillinge / die Chur⸗Brandenburgiſche aber de Anno 1695. 
und 1696. nicht höher dann zu 7. Schilling allhie ausgegeben und angenommen werden ſollen / jedoch mit dieſem Bee 
ſcheid / daß niemand in ſolcher angeſetzten Friſt über 40. biß SO. Fl. von ſolchen Duͤttchen einem andern in Zahlung zuge⸗ 
ben befugt ſeyn folle / wie ſie dann in Wechſeln gänglich nicht angenommen werden ſollen. Nach Verlauff aber der an⸗ 
geſetzten 6. Monaten follen fie Vermoͤge Unſeres vorigen Edicti gantz und gar verbohten ſeyn / und werden fo wol die jeni- 
ge die fie innerhalb dieſer angeſetzten Friſt hoͤher ausgeben und annehmen / als auch nach Verflieſſung derſelben / alle die 
jenige bey denen fie werden gefunden werden / mit Contiſcation und ander ſchweren Straffen von E. Rabe unabläfilich an. 
geſehen werden. So ſoll auch die Schmeltzung der guten Geld-Gorten für ſich ſelbſt / als auch die Ausführung 5 ber 
muͤntzen bey Straffe der Confifcation, oder wenn man es nachgehends erfahren würde / bey folch einer dumme, als das 
verſchmoltzene austraͤgt / davon dem Angeber 5 Part zugceignet werden folic) gaͤntzlich verbohten ſeyn / auf ſolche Kipper und 
Wipper auch / als in allen wolbeſtelten Regierungen und Städten höchſt· ſtraffbahre Verbrechere / die in den Rechten vere 
ordnete harte Straffe unausbleiblich extendiret werden. Wornach ſich ein jeder zu richten und für Schaden zu huͤten 
haben wird. Gegeben auf Unſerm Rabthauſe am 24. Ocobr. 1696. 
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urgermeiſtere und 


Der Stadt Vantzig. 


